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1. Vorbemerkung 
Mit diesem Jahresbericht informieren wir unsere Mitglieder, Spender und Unterstützer, sowie die an unserer Arbeit Interessierten, über unsere 
Aktivitäten im Jahr 2016. 
 
Im Jahr 2016 konnten wir ein Spendenaufkommen i. H. v. 178.934,69 EUR mit Einzelspenden, Patenschaftsbeiträge u. Mitgliedsbeiträgen 
verzeichnen. Inklusive des Mittelvortrages aus 2015 in Höhe von 142.537,89 EUR hatten wir 321.472,58 EUR zur Verfügung. Im Jahr 2016 
wurden insgesamt 226.537,46 EUR in verschiedene Projekte investiert. Somit haben wir für das Jahr 2017 noch einen schönen Betrag zur 
Verfügung, den wir gut für weitere Projekte gebrauchen können. Hierfür ein großes Dankeschön auch im Namen der Kinder, Familien und 
Organisationen in Nepal, die wir durch Ihre Hilfe unterstützen konnten und werden. Insgesamt konnten wir seit unserer Vereinsgründung (im 
Jahr 2004) rund 2,1 Mio. Euro an Unterstützung leisten. 
 
Für alle unsere Unterstützer ist es wichtig zu wissen, dass unser Verein fast kostenfrei arbeitet. So sind im letzten Jahr lediglich Geldtrans-
ferkosten und Kontoführungsgebühren in Höhe von 1.037,46 EUR angefallen. Sämtliche Kosten, die mit den Besuchen vor Ort zusam-
menhängen, werden von der Familie Brenneisen privat bezahlt. Im Jahr sind wir zwischen 3 - 4 Mal in Nepal. Im Jahr 2016 waren wir 4 Mal 
vor Ort. Somit ist gewährleistet, dass jeder gespendete Euro 1:1 den Kindern / Projekten zu Gute kommt. Die Erfahrungen in den letzten 
Jahren haben gezeigt, dass es richtig war, sich von manchen Projekten regionaler nepalesischer Organisationen zu verabschieden, denn die 
dauerhafte Zuverlässigkeit der Partner in Nepal ist sehr unterschiedlich. Wir konzentrieren uns nur noch auf die Projekte von Don Bosco oder 
Projekte der Ordensschwestern. Hier sind wie auch die Jahre zuvor alle für uns wichtigen Bereiche abgedeckt. Vom Kinderheim, Schulen, 
Ausbildungsstätten und Tagesklinik-/Hospiz für Aids erkrankte Menschen. 
 
Auf die weitere Zusammenarbeit, Ratschläge und Unterstützung durch unsere Vereinsmitglieder und Spender freuen wir uns. Ebenso würden 
wir uns freuen, wenn Sie uns weiterempfehlen würden. In diesem Bericht und auch künftig werden auf Fotos verzichten. Diese finden 
Sie in unserer Homepage in den entsprechenden Reiseberichten oder Vereinsinformationen. 
 
2. Allgemeine Situation in Nepal 
In Nepal hat sich auch im Jahr 2016 nicht sehr viel getan. Die Regierung macht immer noch zu wenig für die Menschen, die ihr Hab und Gut 
durch das Erbeben verloren haben und das Verkehrschaos ist ebenso noch das gleiche. Es ist eher noch viel schlimmer geworden. Die Chi-
nesen bauen derzeit die großen Umgebungsstraßen aus, zum Ärger der Inder. Jedoch ohne – wie uns scheint – einem Plan. Man baut die 
Straßen, um diese danach wieder aufzureißen, damit man anschließend die Kanalisation bauen kann. Viele Familien müssen ihre Häuser an 
den großen Verkehrsstraßen abreißen oder verkleinern, damit die Straßen breiter ausgebaut werden können. Das Unmögliche ist, diese 
Familien die eh meistens nichts haben, werden zwangsenteignet und bekommen keinen Zuschuss vom Staat. Für uns ist das nicht nachzu-
vollziehen und man kann nur noch den Kopf schütteln. China versucht gegenüber Indien immer mehr seinen Einfluss zu verstärken und das 
kleine Nepal liegt als Spielball dazwischen, denn jeder der beiden Großmächte will die Vormachtstellung einnehmen. Die Preise steigen stetig 
und vom Tourismus sieht man leider auch wenig. Das Einzige was Ende des Jahres gut war, es gab nicht mehr so viele Stromsperren und 
auch Bezin/Diesel gab es genug. Somit wird es in Nepal nach wie vor spannend bleiben. Auch Nachbeben gab es in 2016 sehr viele. Alles 
zusammen seit dem ersten Erdbeben 2015 an die 500. Auch macht die Regierung den Hilfsorganisationen, die Bedürftigen helfen, sehr viel 
Ärger mit Verwaltungs- und Papierkram. Berge von Unterlagen, Dokumenten, Genehmigungen etc. müssen gebracht werden. Speziell, wenn 
diese Organisationen Unterstützung aus dem Ausland bekommen. Es kommt einem vor wie reine Schikane. Anstatt man froh wäre, dass vom 
Ausland Hilfe kommt. 
 
 



 

3. Unsere Unterstützungsmaßnahmen im Jahr 2016 
Im Wesentlichen wurden nachfolgende Projekte und Maßnahmen unterstützt (weitere Infos finden Sie auf der letzten Seite): 
 
Karuna Kinderhaus, Godavari / Kathmandu 
Das Kinderhaus ist ein Heim für Waisenkinder, Sozialwaisen und sonstige benachteiligte Kinder aller ethnischer Gruppen und Glaubensrich-
tungen. „Karuna“ bedeutet soviel wie „Haus der Hoffnung / Mitgefühl“. Das Projekt wurde in Zusammenarbeit mit der der katholischen Kirche 
in Nepal nahe stehenden nepalesischen Non Government Organisation (NGO) NEPAL ARADHANA SAMAJ und dem katholischen Schwes-
terorden SABS, die die Leitung und Verantwortung für das Heim übernommen haben, betreut.  
 
Unseren Kindern geht es gut und alle konnten bis auf zwei, eine Klasse weiter kommen. Diese beiden Kinder haben wir jedoch auf anraten 
der Lehrer die Klasse wiederholen lassen. Derzeit leben 44 Kinder im Kinderhaus. Diese werden von zwei Ordensschwestern, zwei Köchin-
nen und 3 Angestellten betreut bzw. versorgt. Letztes Jahr machte ein weiteres unserer Mädchen ihr SLC (Mittlere Reife) und begann an-
schließend das Abitur in einem College. Sie ist eine sehr gute Schülerin und wir sind sicher, dass sie ihren Weg gehen wird. Später möchte 
sie Management studieren. Zum Glück gab es im Karuna Kinderhaus in 2016 keine größeren Reparaturen. Im April planen wir, wieder 2-3 
neue Kinder aufzunehmen. Hier sind wir in engem Kontakt mit verschiedenen Organisationen. Das Problem ist für uns nach wie vor, trotz der 
Armut im Land, geeignetes Personal zu finden. Im Jahr 2016 wurden für laufende Kosten inkl. Anschaffungs-/ u. Reparaturkosten im "Karuna 
Kinderhaus" 57.000,00 EUR ausgegeben. Weitere Infos finden Sie auch in unseren Reiseberichten und Vereinsinformationen.  
 
St. Alphonsa’s School in Simara (liegt im Süden von Nepal nahe der indischen Grenze) 
Hier haben wir auch in 2016 Unterstützung geleistet. Die dritte Etage im Rohbau ist derzeit in der Endphase. Wir haben bis heute für diese 
Etage rund 180.500 EUR geleistet. Der Innenausbau wird dann Stepp by Stepp vorgenommen. Weiterhin fragte man bei uns an, ob wir uns 
an dem Bau eines Hauses, welches für die Lehrer als Unterkunftsräume / Lehrer- Besprechungszimmer etc. aber auch für spezielle Nachhil-
feräume der Kinder beteiligen würden. Es ist so, dass es künftig nicht möglich sein wird, dass diese Räume im Hauptgebäude genutzt werden 
können, da man diese als reine Klassenzimmer benötigt. Das Haus soll auf dem Schulgelände hinter dem Haupthaus gebaut werden. Pläne- 
u. Kostenkalkulationen liegen uns bereits vor. Die Kosten betragen ca. 100.000 EUR. Wir gaben die Zusage, dass wir hier mit ca. max. 
50.000 EUR Unterstützung leisten würden. Die Bauzeit schätzt man auf ca. 1 Jahr. Man hat bereits Mitte Januar 2017 mit dem Fundament 
angefangen. Einen kleinen Teil kann der Orden selbst finanzieren. Für den Aus- / Weiterbau benötigen wir daher noch einiges an Spenden 
und würden uns auch hier über Ihre Unterstützung freuen. Die Schule finanziert sich ausschließlich durch Spenden. Die Schule hat an die 
500 Schüler aus sehr armen Familien, die sich das Schulgeld nicht leisten können. Die Unterstützung durch „FUNECH“ betrug im Jahr 2016 
insgesamt 106.000 EUR. Auch künftig haben wir vor, diese Schule zu unterstützen. 
 
Don Bosco Ausbildungsinstitut in Kathmandu / Thecho  
Die Salesianer Don Boscos betreiben in Thecho ein Ausbildungszentrum. Ein Stipendienprogramm und externe Unterstützung soll es auch für 
die ärmsten der Kinder möglich machen, eine gute Berufsausbildung zu erhalten. Das Don Bosco Institut liegt in Thecho im Bezirk Lalitpur 
(Patan), südlich von Kathmandu. Im Jahr 2016 wurden 13.000 EUR an Don Bosco überwiesen. Diese setzen sich zusammen für weitere 
Ausbildungskosten, Hostelkosten, Schul- Ausbildungseinrichtung und Unterstützungsmaßnahmen. Hier werden z.B. von den Schneiderinnen 
die wir ausgebildet haben, Schuluniformen für Schulkinder von Regierungsschulen genäht, die dann kostenfrei verteilt werden. Künftig soll 
hier weitere Unterstützung erfolgen.  
 
Karuna Bhawan, Nakkhu  
Im Karuna Bhawan in Nakkhu unterstützen wir derzeit noch für die nächsten 3 Jahre 65 Kinder mit Schulgebühren, Büchern etc. Wir berichte-
ten bereits in unseren Rundschreiben. Diese Kinder kommen aus sehr armen Familien, denen es nicht möglich ist, die Schulgebühren in den 
staatlichen Schulen für ihre Kinder zu bezahlen. Alle Kinder konnten eine Klasse weiter kommen. Ebenso bekommen die Kinder einmal im 
Jahr einen medizinischen Check-up. Diese Familien leben am untersten Existenzminimum. Sie sind so arm, dass es an allem fehlt. Es sind oft 
von ihren Männern verlassene Frauen, die als Tagelöhnerinnen in den Steinfabriken oder auf dem Bau arbeiten. Hier finanzierten wir in 2016 
Maßnahmen in Höhe von 16.000 EUR. Auch hier soll weitere Unterstützung folgen. 
 
Sonstiges 
In Bezug auf das Erdbeben konnten wir nun Dank Ihrer Hilfe noch weitere Soforthilfen von insgesamt 32.000 EUR nach Nepal überweisen. 
Diese Unterstützungsmaßnahmen waren überwiegend für die Reparaturkosten / Wiederaufbau des Hauses in Nakkhu (wir berichteten).  
Neben diesen o.g. Unterstützungsmaßnahmen wurden noch verschiedene andere kleinere Maßnahmen finanziert / unterstützt. Dies waren 
z.B. Kosten für Kleidung, Ausflüge, Transportkosten, med. Kosten und Obst für Kinder in anderen Heimen, Schul-/ und Studiumsgebühren. 
 
4. Ausblick 2017 "Karuna Kinderhaus" und Unterstützung weiterer Projekte 
Die laufenden Kosten im "Karuna Kinderhaus" betragen für 2017 voraussichtlich ca. 65.000 EUR zzgl. Anschaffungs-/ u. Reparaturkosten. 
Die geplanten Extra-Ausgaben für 2017 setzen sich wie folgt zusammen: 
 
EUR ca. "Karuna Kinderhaus" EUR ca. Unterstützung neuer Projekte 

20.000 € Karuna Kinderhaus, Reserve 15.000 € Sonstige Unterstützungsmaßnahmen 
  50.000 € St. Alphonsa, weiterer Ausbau der Schule 
  15.000 € Don Bosco, Ausbildungszentrum  
  19.000 € Karuna Bhawan, Nakkhu, Schulgebühren 65 Kinder, etc. 

20.000 €  99.000 €  



 
5. Finanzielle Situation – Spendenaufkommen und Mittelverwendung 
An Spenden konnten wir im Jahr 2016 insgesamt 178.934,69 EUR verzeichnen. Zusammen mit dem Mittelvortrag aus 2016  
(142.537,89 EUR) hatten wir 321.472,58 EUR zur Verfügung.  
 
Die Ausgaben für Hilfsmaßnahmen gemäß Mittelverwendung nach Satzung betrugen im Jahr 2016 226.537,46 EUR. Hierin sind die allgemei-
nen Kosten wie Überweisungs- und Kontoführungsgebühren in Höhe von 1.037,46 EUR enthalten.  
 
Die liquiden Mittel zum 31.12.2016 betrugen 94.935,12 EUR. Details sind dem Punkt 8. Funech-Finanzbericht 2016 zu entnehmen. 
 
6. Angaben zum Verein 
Future for Nepal's Children e.V. (Funech) wurde im Jahr 2004 gegründet und am 19.5.2004 in das Vereinsregister des Amtsgerichts in Wies-
loch unter der Vereinsnr. 663 eingetragen. Der Vorstand besteht aus Herrn Manfred Brenneisen (Vorsitzender), Frau Martina Brenneisen 
(stellvertr. Vorsitzende) und Frau Silvia Leiner. Der Jahresabschluss 2016 wurde ordnungsgemäß beim Finanzamt Heidelberg, Steuernr. 
32489/34555 eingereicht. Die letzte Bescheinigung, die die Gemeinnützigkeit bestätigt, datiert vom 01.07.2014. Alle Zuwendungsbestätigun-
gen für das Jahr 2016 wurden unseren Spendern und Unterstützern Ende Dezember 2016/ 
Januar 2017 zugestellt.  
 
Die nächste ordentliche Mitgliederversammlung findet voraussichtlich im September 2017 in Wiesloch statt. Hierzu sind nicht nur die ordent-
lichen Mitglieder, sondern auch die Fördermitglieder sowie alle Spender und an unserer Arbeit Interessierten, herzlich eingeladen. Mit Stand 
vom 31.12.2016 verzeichneten wir 21 Mitglieder und 3 Fördermitglieder. In 2016 unterstützten uns insgesamt 562 Personen. 
 
7. Sonstiges 
In 2016 wurden folgende Reisen auf private Kosten der Familie Brenneisen nach Nepal zu den Kindern und Heimen durchgeführt: 
 
Januar 2016 
Mai 2016 
Juni 2016 
Dezember 2016 
 
Für 2017 haben folgende Reisen stattgefunden oder sind geplant:  
 
April 2017 
Sommer / Herbst 2017 
Dezember 2017 

Frau Brenneisen 
Frau Brenneisen 
Herr Brenneisen 
Frau Brenneisen 
 
 
 
Frau Brenneisen 
Noch offen 
Frau Brenneisen 

 
Wiesloch, Februar 2017 
 

 
Manfred Brenneisen 
 

            
… Danke im Namen der Kinder für Ihre Unterstützung 
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Unser Spendenkonto:  Commerzbank Wiesloch       BLZ 670 400 31       Konto: 66 18 771 
 

IBAN: DE31 6704 0031 0661 8771 00    /   BIC: COBADEFFXXX 
 

Bitte vermerken Sie unbedingt Ihre Anschrift auf dem Überweisungsträger im Verwendungs-
zweck!!!! Oder noch besser, senden Sie uns vorab eine Email. 

 



 

8. Funech Finanzbericht 2016    
       
1. Liquide Mittel zum 01.01.2016    
       
 1.1. lfd. Konto     142.537,89  
 1.2. Festgeldanlage    0,00  
 1.3.  Liquide Mittel zum 01.01.2016 gesamt   142.537,89  
       
2. Einnahmen / Zuflüsse 2016    
       
 2.1. Spendenaufkommen 2016:    
 2.1.1. Mitgliedsbeiträge   2.100,00  
 2.1.2. Fördermitgliedsbeiträge  90,00  
 2.1.3. Einzelspenden  119.277,69  
 2.1.4. Patenschaftsbeiträge  55.967,00  
 2.1.5. Sonstiges / Fehlbuchung  1.500,00  
       
  Spendenaufkommen gesamt   178.934,69  
       
 2.2. Zinseinnahmen Festgeld    0,00  
       
 2.3. Zuflüsse gesamt    178.934,69  
       
 2.4. liquide Mittel gesamt 1.3 und 2.3   321.472,58 
       
3. Ausgaben 2016     
       
 3.1. Mittelverwendung gemäß Satzung:    
 3.1.1. Karuna Bhawan 65 Kinder Schulgebühren etc.   16.000,00  
 3.1.2. Lfd. Kosten, Bau-/ Anschaffung-/ Reparaturkosten Karuna Kinderhaus 57.000,00  
 3.1.3. Don Bosco, Thecho Ausbildung Schneiderinnen    13.000,00  
 3.1.4. Einzelmaßnahmen St. Alphonsa's School Ausbau 3. Etage  106.000,00  
 3.1.5. Einzelmaßnahmen Erdbeben Soforthilfe   32.000,00  
 3.1.6. Hilfsmaßnahmen gesamt    224.000,00  
        
 3.2. Sonstiges      
 3.3. Kontoführung u. Überweisungsgebühren   1.037,46  
 3.4. Sonstiges / Fehlbuchung    1.500,00  
 3.5. Werbungskosten (Druck Vereinsbroschüre)   0,00  
 3.6. Ausgaben gesamt (inkl. Darlehensrückführung)   226.537,46  
        
        

4. Einnahmenüberschuss 2016    94.935,12  
       
5. Entnahmen aus Rücklagen in 2016   
 5.1. Entnahme aus Maßnahmenrücklagen   0,00  
 5.2. Entnahme aus freien Rücklagen   0,00  
       0,00  
       
6. Rücklagen für konkrete Maßnahmen, Stand 31.12.2016  
 6.1. Rücklagen für konkrete Maßnahmen gesamt   0,00  
       
7. Mittelvortrag zum 31.12.2016    94.935,12  
       
8. Liquide Mittel zum 31.12.2016    
 8.1. lfd. Konto     94.935,12  
 8.2. Festgeldanlage    0,00  
 8.3. Liquidität gesamt     94.935,12  

 


